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Beantwortung der Anfrage:

1. Wie stellt sich der aktuelle Stand der angelaufenen Umristung der Draisinen
der UWB derzeit dar? Welches ist der technischen Umriistungszielzustand? In
welchem Zeitraum soll die Umriustung abgeschlossen sein? Welche finanziellen
Mittel sind hierfir vorgesehen?

Die Umristungs- bzw. Instandsetzungsarbeiten an den Solardraisinen umfassen im
Wesentlichen folgende Komponenten:

* Steuerungselektronik (besteht aus verschiedenen Bausteinen von der Fahrzeugsicher-
heit bis hin zur Lade- und Richtungssteuerung, sowie die Transformation der Signale
von den Tretgeneratoren zur Motorsteuerung, etc.)

+ Batteriemanagementsystem (BMS)

* Akkus

* Instandhaltung Antriebsache

* Instandhaltung Getriebe

* Instandhaltung - nicht-angetriebene Achse

* Umbau flr Abschleppvorrichtung

Steuerungselektronik

In der Planung des Sonderzuschusses aus dem Jahr 2017 wurden pro Draisine 5.000
Euro veranschlagt, um die Auflage der Technischen Aufsichtsbehdrde (TAB) zu erfllen.
Diese besagte, dass beim Anfahren und Anhalten bei Gefélle, sich die Draisine nicht
gegen die Fahrtrichtung bewegen darf. Analog zu modernen Autos, musste die Draisine
einen Berganfahrassistenten erhalten, der dem Fahrzeugfuhrer eine automatisierte Un-
terstlitzung beim Anfahren an Steigungen ermoglicht, um ein Zurtckrollen zu verhin-
dern. Dabei soll der Fahrzeugfuhrer ohne die manuelle Bedienung der Bremsanlage
auskommen konnen.

Um diese Auflage zu erflllen, hatte seinerzeit die Firma Muhlhauser den Austausch aller
Motoren gegen Motoren mit integrierter Feststellbremse angeboten, was die Grundlage
der Kostenschatzung war.
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Durch das Hinzuziehen von technischen Beratern und Experten fur Steuerungselektro-
nik wurde ein Weg gefunden, die von der TAB geforderte Fahrzeugeigenschaft Mithilfe
einer angepassten Steuerungselektronik zu realisieren. Dies wurde zunachst an einem -
spater an weiteren - Prototypen getestet und wird derzeit auf den gesamten Fahrzeug-
bestand ausgerollt.

Der Umbau erfolgt auf Basis der in 2018 getesteten Prototypen. Er besteht hauptsach-
lich aus einem Software-Update fur die bestehende Motorsteuerung, einer neuen Ver-
kabelung und einer neuen Art der Signalibermittlung von den Tretgeneratoren zur Mo-
torsteuerung. Mit diesen Umrustungen wurde die Technik auf ein deutlich moderneres
Level gebracht, bei dem viele fehleranfallige Komponenten entfernt werden konnten.
Die Erfahrungen bezuglich der Fahreigenschaften und der Ausfallsicherheit sind bei al-
len umgerusteten Fahrzeugen ausgezeichnet.

Derzeit sind 10 von 26 Fahrzeugen umgerustet. Die weiteren Umrustungen sollen bis
zum Start der nachsten Saison abgeschlossen sein.

Parallel dazu hat die Firma Muhlhduser Ende 2018 ein Softwareupdate bei allen Draisi-
nen durchgeflihrt, mit dem die Fahreigenschaften der Draisine so verandert wurden,
dass die Auflage der TAB erfullt wurden. Daher bestand Ende 2018 die begriindete An-
nahme, dass die weiteren Umristungen sukzessive erfolgen kénnten. Im Betrieb 2019
hat sich allerdings gezeigt, dass die softwarebedingte Ausfallhaufigkeit der von der Fir-
ma Muhlhauser ,upgedateten" Draisinen dramatisch angestiegen ist. Daher wurde zum
Start der Saison der Zeitplan fur die Umrastungen gestrafft und es wurde umgehend
begonnen, weitere Draisinen auf den Stand des stabil laufenden Prototypens zu brin-
gen.

Entgegen der Kostenschatzung fur die Erfillung der Auflagen der TAB von 5.000 Euro,
werden fur die UmrUstung der Steuerungselektronik 2.650 Euro bendtigt. Das ist nahezu
eine Halbierung der Kosten (53% gegenuber der Planung), bei gleichzeitig verbesserten
Fahreigenschaften der Draisine, die Uber die Anforderung eines "Berganfahrassistenten”
der TAB hinausgehen.

Batteriemanagementsystem (BMS)

* Bis zum Saisonbeginn zum 01.04.2019 haben alle Draisinen ein neues Batteriemana-
gementsystem erhalten.

* Dieses ermdglicht einen fachgerechten, schonenden Umgang mit den Akku-Zellen -
kein Uberladen, keine Tiefentladung mehr. Damit ist das BMS der wichtigste Baustein
fur eine langere Lebensdauer der Akkus.

* Das BMS ermdglicht eine wesentlich einfachere Zustandskontrolle tGber eine Blue-
tooth-Schnittstelle. Die Akku-Spannungszustande kdnnen Uber den gesamten Lastver-
lauf und fiir jede einzelne Zelle separat abgelesen werden, ohne die Sitze, die Boden-
platten und die Akku-Packs auszubauen. So kdnnen Akku-Probleme proaktiv erkannt
und behoben werden.

* Durch das BMS erfolgt die Stromrickgewinnung bei der Bergabfahrt deutlich effizienter
und tragt signifikant zur Ladung der Akkus bei

* In der Saison 2019 wurden die Ausfalle der Draisinen aufgrund von Akku-Themen
quasi eliminiert

» Das Zwischenladen - zwischen den einzelnen Fahrten der Draisinen - muss derzeit nur
noch in Morlenbach vor der Bergauffahrt erfolgen und ist nur fir die Fahrzeuge mit den
alteren Akku-Zellen notwendig.
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Akkus

Die Akku-Messungen aus der Winterpause 2018/2019 waren, wie auch die Messungen
aus dem Vorjahr, unbefriedigend.

Alle Akku-Zellen zeigten eine untypische Entladekurve, was auf eine physikalische Be-
schadigung aller Zellen hinweist. Diese sind mutmallich durch die bisherige Art und
Weise des Batteriemangements und weitere unsachgemale Behandlung der Zellen zu-
ruckzufihren.

In Verbindung mit dem neuen BMS System, das ein enges Monitoring der einzelnen
Zellen ermoglicht, konnte die Mehrzahl der Zellen wieder in Betrieb genommen werden.
Bei den Fahrzeugen, die auf die neue Steuerung umgebaut wurden, wurden gleichzeitig
auch neue AkkuPacks verbaut.

Derzeit haben 10 von 26 Fahrzeugen neue Akku-Packs erhalten.

Momentan laufen die Abstimmungen, in welchem Umfang und zu welchem Zeitpunkt die
weiteren Akku-Packs getauscht werden mussen.

Instandhaltung Antriebsachse

Mit dem neuen Technik-Dienstleister HV Kilian wurde auch die mechanische Wartung
der Draisinen intensiviert. Dabei wurden im Saisonverlauf bereits viele kleinere Optimie-
rungen vorgenommen.

Seit Juli 2019 wurde im Zusammenhang mit einem Getriebewechsel ein deutlicher Ver-
schlei® von Lagern auf der Antriebsachse festgestellt.

Daraufhin wurde ein Gutachter hinzugezogen und die Achsen der Draisinen Uberpruft.
Mit hoher Wahrscheinlichkeit liegt hier ein Serienschaden vor, der kurzfristige Instand-
haltungsmalRnahmen erfordert, um nicht weitere Folgeschaden zu produzieren.

Aus technischer Sicht ist nun eine Instandsetzung auf den bisherigen technischen Stand
vorgesehen, so dass mit dem geringstmdglichen Mitteleinsatz die Fahrbereitschaft der
Draisinen aufrechterhalten werden kann. Dies ist nach der aktuellen Abwagung die wirt-
schaftlichste Variante. Wirde man einen dauerhaft verbesserten technischen Stand an-
streben, brauchte man ein vollstandiges Engineering des Antriebskonzepts mit entspre-
chender Abnahme durch die Aufsichtsbehdérde.

Die technische Losung ist derzeit noch in Rucksprache mit dem Gutachter, der auch
eine Bewertung zu der Dauerhaftigkeit der Lé6sung abgeben soll. Aufgrund der fehlen-
den Menge an vergleichbaren Referenzfahrzeugen bleiben aber immer Prognoseunsi-
cherheiten bestehen.

Die Kostenschatzung pro Antriebsachse liegt bei ca. 1.500 Euro.

Instandhaltung Getriebe

Im Verbund mit dem Aufwand zur Instandsetzung der Antriebsachsen sollen gleichzeitig
die Getriebe getauscht werden. Von den Arbeitsschritten ergeben sich dabei erhebliche
Synergien, dies beim Aus- und Einbau der Achsen ebenfalls zu erledigen.

Die Kostenschatzung pro Getriebe liegt bei ca. 435,- Euro.

Instandhaltung - Nicht-angetriebene-Achse

Nach aktuellem Stand liegt auch flr die Lager der nicht-angetriebenen Achse ein Ver-
schleild vor, der aus Effizienzgesichtspunkten in derselben Wartungsphase behoben
werden soll.

Die Kostenschatzung pro nicht-angetriebener Achse liegt je nach erforderlichem Verfah-
ren zwischen 300,- bis 900,- Euro.
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Umbau fur Abschleppvorrichtung

Seitens der Draisinengaste werden insbesondere von grof3en Gruppen verstarkt One-
way-Fahrten in nur eine Richtung nachgefragt. Um die Effizienz der Uberfiihrungen der
Draisinenfahrzeuge von einem Bahnhof zum anderen durchzufihren, sollen die Draisi-
nen um eine zusatzliche "Grunschleife" erweitert werden. Diese sichert die Draisinen
wahrend der Uberfiihrung mit dem Zweiwege-Unimog zuséatzlich elektronisch, so dass
der Unimog deutlich weniger ein- und ausgespurt werden muss.

Die Kostenschatzung pro Abschleppvorrichtung liegt bei ca. 220,- Euro.

In Abstimmung zwischen Geschaftsfuhrung, Betriebsleiter, HV Kilian, dem Gutachter fur
die Achsen und der TAB werden noch technische Details abgestimmt. Der Zeitplan der
Umsetzung sieht vor, dass der Uberwiegende Teil der Arbeiten bis zum nachsten Sai-
sonstart erledigt sein soll. Die Uberwaldbahn fiihrt die verschiedenen Draisinen auf einer
Prioritatenliste fur die Umrastung, so dass die dringendsten Fahrzeuge als erstes umge-
baut werden. Da die Draisinen grundsatzlich abgenommen und fahrtauglich sind, ware
es betrieblich prinzipiell mdglich, auch wahrend der Betriebssaison 2020 weitere Arbei-
ten durchzuflhren.

2. Welches Verfahren wurde nach der Insolvenz des bisherigen technischen Part-
ners (Fa. Miuhlhauser) durchgefiihrt, um einen neuen Vertragspartner (Fa. Kilian)
zu finden und zu beauftragen? Wurde hierzu eine Ausschreibung durchgefiihrt?
Welche Referenzen in dhnlichen technischen Projekten wiesen die Bewerber hin-
sichtlich ihrer technischen Kompetenz fir die Umriistung der Draisinen nach?

Im Jahr 2018 hat die Firma HV Kilian einen steuerungstechnisch eigenstandigen Proto-
typen aufgebaut, der erfolgreich von der Aufsichtsbehérde abgenommen wurde und der
in der Saison 2018 in den Fahrgastbetrieb gehen konnte. Nach den gesammelten prak-
tischen Erfahrungen mit dem Prototypen der Firma HV Kilian kam die Firma fur die
Uberwaldbahn als Vertragspartner in Frage. Fir die Vergabe der Dienstleistungen stan-
den die Firma Muhlhauser und HV Kilian im Wettbewerb. Die Firma HV Kilian arbeitet
nachweislich an einer Vielzahl von Projekten aus dem Bereich e-Mobilitat. Darunter sind
diverse Zwei- und Dreirad Entwicklungen sowie der Prototypenbau in Zusammenarbeit
mit verschiedenen deutschen Universitaten.

In der Gesellschafterversammlung vom 16.10.2018 prasentierten die mdglichen Dienst-
leister fur den technischen Service an den Draisinen ihr Leistungsportfolio und stellten
ihr Angebot vor. Die Gesellschafter entschieden sich im Nachgang einstimmig, der Fir-
ma HV Kilian den Zuschlag fur die Saison 2019 zu erteilen.
Der Vertrag mit der Fa. Muhlhauser uber die Abwicklung des Betriebes wurde nach der
Saison 2018 beendet und fur das Wirtschaftsjahr 2019 durch ein vom Leistungsumfang
vergleichbares Service-Paket der Firma HV Kilian ersetzt.

Gemal Berichterstattung des Starkenburger Echo vom 29.06.2019 ,Muhlhauser in
Schieflage: Michelstadter Traditionsunternehmen stellt Insolvenzantrag“ wurde demnach
der neue Dienstleister nicht nach der Insolvenz des bisherigen technischen Partners
ausgewahlt.
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3. Werden mit der nun angelaufenen Umriistung vollumfanglich die Vorgaben des
Regierungsprasidiums Darmstadt erfiillt werden? Falls nein, welche finanziellen
Mittel sind hierfiir noch eingeplant?

Die Auflagen des Regierungsprasidiums werden seit Ende der Saison 2018 von allen
fahrbereiten Draisinen vollstandig erfillt. Der formale Abnahmebescheid des Regie-
rungsprasidiums liegt der Uberwaldbahn mit Datum vom 11.07.2019 vor.

4. Wie stellt sich der aktuelle Sachstand zur angestrebten dauerhaften Betriebser-
laubnis der UWB dar?

Ein entsprechender Antrag wird aktuell vorbereitet und wird dann dem RP Darmstadt
vorgelegt. Die Uberwaldbahn rechnet mit einem Bescheid bis Ende 2019. Nach derzeiti-
gen Erkenntnissen und der Erfiillung aller Auflagen geht die UWB von der Erteilung ei-
ner dauerhaften Betriebserlaubnis aus.

5. Nach Aussage des Geschiftsfiihrers der UWB wird fiir das Jahr 2019 mit ca.
30.000 Besuchern ein ahnlich niedriges Besucheraufkommen wie 2018 erwartet.
Welcher Umsatzerlosfehlbetrag ergibt sich auf Basis dieser Zahlen? (Bitte ggf.
den Betrag aus 2018 benennen, falls fiir 2019 noch keine Zahlen vorliegen.) Wie
soll dieser Fehlbetrag ausgeglichen werden?

Gegenuber der Planung 2019 ergibt sich voraussichtlich ein Umsatzrickgang von ca.
15.000 Euro. Ein wesentlicher Faktor war, die mangelhafte Verfligbarkeit der Fahrzeu-
ge, die mit der alten Steuerungstechnik ausgestattet waren. Mit der vollstandigen Um-
ristung der Draisinen in der Winterpause 2019/2020 hat die Uberwaldbahn MaRnahmen
ergriffen, um in 2020 den Fahrzeugbestand vollstandig einsetzen zu kdnnen.

6. Wann und zu welche_lj Thematik hat sich der Kreisausschuss in einer Prasenz-
sitzung zuletzt mit der UWB befasst?

Der KA hat sich in der Sitzung am 25.02.2019 mit der vorbereitenden Beschlussfassung
zur Anderung des Gesellschaftsvertrages der Uberwaldbahn befasst. Der Kreistag hat in
seiner Sitzung am 18.03.2019 der Anderung zugestimmt. Die letzte Gesellschafterver-
sammlung der Uberwaldbahn gGmbH fand am 29.10.2019 statt.

Seite 5 von 5



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

